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mit dem
Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Birkhausen, Birkigt, Burkersdorf, Crimla, Cronschwitz, Forstwolfersdorf, Frießnitz, Gräfenbrück, Grochwitz,

Großebersdorf, Hohenölsen, Kleindraxdorf, Köckritz, Köfeln, Loitsch, Meilitz, Mildenfurth, Mosen, Neudörfel, Neundorf, Niederpöllnitz, Nonnendorf, Pösneck, Rohna, Schömberg, 
Schüptitz, Seifersdorf, Sirbis, Steinsdorf, Struth, Teichwitz, Uhlersdorf, Untitz, Veitsberg, Wetzdorf, Wolfsgefärth, Wünschendorf, Zschorta, Zedlitz, Zossen     

Anmeldung 
zur 

Geburts-
vorbereitunG

im Geburtshaus Gera
Beethovenstr. 27

07548 Gera
Tel. 03 65 / 81 42 98

Cornelia Raths 
Beratungsstellenleiterin 
Geraer Str. 13 · 07570 Weida

       036603/61906
Spr. Di + Do 9 - 12 u. 15 - 17 Uhr

www.wagner-bedachung-weida.de

Paul-Fuchs-Str. 3
07570 Weida / Thür.

Tel.: 0171  383 21 75
036603 647719

Fax: 036603 647720

● Ziegel-, Schiefer-, Flach- 
und Blechbedachung

● Dachstühle, Carports 
und Vordächer

● Dachpflege- und 
 Wartungsarbeiten

● Blitzschutzanlagenbau
● Sanierung von 
 Schornsteinköpfen
● Dachdämmung
● Asbestsanierung nach 

TRGS 519

Leistungen:

Fachbetrieb der Dachdeckerinnung

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Kraftstoffverbrauch: 4,6 l/100 km (kombiniert), 5,8 l/100 km (innerorts), 4,0 l/100 km 
(außerorts); Co2-Emissionen: 105 g/km

Ford Fiesta 
Active Plus (CE1)
EZ: 04/2018, 74 kW (101 PS), 10 km,
Magnetic-Grau (Metallic), Navigations-
system, elektr. Fensterheber, Alufelgen, 
Sitzheizung, Einparkhilfe, Bordcomputer
Regensensor, getönte Scheiben, 
Start/Stop-Automatik, Teilledersitze, 
Lederlenkrad, elektr. Seitenspiegel, 
Bluetooth, Isofix, beheizbare Frontscheibe, 
Soundsystem, Lordosenstütze, 
Müdigkeitswarnsystem, Verkehrszeichenerkennung

16.890,- €

Großebersdorf 17 · 07570 Harth-Pöllnitz
Tel.: 03 66 07 / 23 82 / 6 80 69 · Fax: 03 66 07 / 6 06 23

www.auto-haupt.de · ford@auto-haupt.de

Service-Partner

Inh. H.-P. Haupt

Meisterbetrieb aller Marken

Der Kartenvorverkauf für das Weihnachtskonzert 
hat begonnen 

Die Advents- und Weihnachtszeit rückt wieder näher, und mit ihr auch das traditionelle große Chor- 
und Orchesterkonzert der ev. luth. Kirchgemeinde in der Weidaer Stadtkirche.
In diesem Jahr erklingt ausschließlich Musik aus Regionen, die früher einmal zu Österreich-Ungarn 
gehörten und aus den Epochen der Klassik und der Frühromantik stammen.
Den Beginn des Konzerts bildet das „Magnificat C-Dur“ D 486 von Franz Schubert. Es gehört zu 
den frühen Vokalkompositionen des Wiener Meisters. Es besticht durch seine prägnante Rhythmik 
und vor allem durch die harmonischen Finessen, für die der spätere Schubert dann so bekannt und 
beliebt werden sollte. Dieses Werk ist in unserer Region noch niemals aufgeführt worden und somit 
ein ganz besonderes musikalisches Erlebnis.
Es folgt eine Komposition des aus Breslau in Schlesien stammenden Komponisten Josef Ignaz Schnabel. 
Das nahezu volkstümlich gewordene Stück „Transeamus usque Bethlehem“ beschreibt den Entschluss 
der Hirten, nach Bethlehem zu gehen und dort zu sehen, was ihnen die Engel verkündigt haben. Eine 
eingängige Melodie der Männerstimmen wird von dem „Gloria“ der Engel begleitet.
Als besonderer Höhepunkt des Konzerts wird die „Böhmische Hirtenmesse“ von Jakub Jan Ryba 
musiziert. Dieser Zeitgenosse Mozarts verbindet in seinem Werk Einflüsse der Wiener Klassik mit der 
Musiktradition seiner tschechischen Heimat. Die Weihnachtsgeschichte wird in ein böhmisches Dorf 
verlegt, so dass jeder Dorfbe-
wohner die Botschaft von Weih-
nachten verstehen kann.
Karten zu 8,- € (Mittelschiff 
und Mittelempore) und Karten 
zu 6,- € (Seitenschiff und Sei-
tenempore) können ab sofort im 
Kirchbüro, Kirchplatz 4 und bei 
allen Chormitgliedern erworben 
werden.

P. Kabjoll 
 

WEIHNACHTS-
KONZERT  
Franz Schubert Magnificat C-Dur D486
Joseph Schnabel  Transeamus usque Bethlehem
Jakub Jan Ryba Böhmische Hirtenmesse

1. Advent
Sonntag, 2.12.2018 – 19:30 Uhr 
Ev.-Iuth. Stadtkirche St. Marien Weida

Die Kirche ist geheizt. 

Vorverkauf: 
Kirchbüro, Kirchplatz 4 
und bei allen Chormitgliedern
Mittelschiff und Mittelempore  8,- € 
Seitenschiff und Seitenempore 6,- € 

Vogtlandphilharmonie Greiz/Reichenbach
Orgel: KMD Michael Formella, Gera
Kirchenchor Weida 
Leitung: Propsteikantor Patrick Kabjoll

Sopran:  Anne Glocker
Alt: Alexandra Schmid
Tenor: Albrecht Sack
Bass: Gun-Wook Lee

für Soli, 
Chor und 
Orchester
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Liebe Tierfreunde!
Katzen/Kater werden im Herbst und Winter zutraulicher, weil sie 
mehr Schmuseeinheiten wollen.
Leider nehmen viele Menschen die Tiere dann mit, weil sie denken, 
sie sind ausgesetzt worden. Wenn Katerchen dann nicht eingesperrt 
sein will, weil er Freigang gewohnt ist und die Wohnung demoliert, 
wird er kurzer Hand vor die Tür gesetzt und weiß dann logischer-
weise gar nicht, wo er ist.
Zwei wichtige Hinweise:
1. Nehmen Sie kein Fundtier mit nach Hause, um es zu versorgen 
bzw. setzen Sie es nach der Versorgung wieder an den Fundort. 
Machen Sie ein Bild vor Ort und schicken es an tierheim-weida@
web.de.
Sehr oft rufen uns verzweifelte Besitzer an, die ihre Lieblinge 
suchen. Auch an sie den Hinweis, schickt uns per E-Mail ein Bild 
mit Hinweisen zum entlaufenen Tier.
2. Ist ein Fundtier verletzt, informieren Sie die Rettungsstelle 112 
und das Tierheim über den Anrufbeantworter 036603/238805 oder 
Facebook.
Jedes Fundtier wird im Tierheim und beim Tierarzt auf einen Chip 
geprüft. Wenn das Fundtier gechippt ist und der Besitzer es bei 
TASSO oder findefix.com angemeldet hat, werden die Besitzer 
von TASSO oder findefix.com informiert, wo ihr Tier aufgefunden 
wurde.
Lasst Eure Lieblinge chippen, so kommen sie schneller wieder 
nach Hause.

ZUGELAUFEN: Dieser wunderschöne große, kastrierte Kater 
ist seit ca. 4 Wochen in Seelingstädt. Er ist nicht gechippt, sehr 
menschenbezogen, verschmust, zutraulich, hat keine Angst vor 
lauten Geräuschen. Er ist sehr gepflegt.

Merkmale: sehr schöne dunkle Fellzeichnung, ist eine große Katze 
mit dunklen Pfotenballen, kastriert.
Wer könnte ihn aufnehmen, er kann dort nicht bleiben?

Weihnachtsfeier 
im Tierheim Weida

Am 1.12.2018 laden wir euch von 14 Uhr 
– 16 Uhr zu unserer Weihnachtsfeier im 
Tierheim ein.
Futterspenden und Leckerlis, überwiegend für Miezen, stehen auf 
dem Wunschzettel, aber auch Küchenrollen, Waschpulver, Liegede-
cken, Kratzbäume werden gebraucht. Über Sach- und Geldspenden 
würden wir uns ebenfalls sehr freuen.  
Wir wüschen allen Tierfreunden eine besinnliche Zeit. 

Für weitere Fragen können Sie uns auch Donnerstag und Freitag 
von 15 Uhr bis 18 Uhr besuchen.
Euer Tierheim Team	 http://www.tierheimweida.de

Plätzchenbacken zum Advent
mit den Weidschen Kuchenfrauen
Wo:  Mittelstraße 7  –  07570 Weida 

In der Begegnungsstätte „Herzogthum Ho-
henberg Ruh neV“
Für und mit Behinderten.

Wann:         am 21. November 2018   
            und am 05. Dezember 2018       jeweils ab 14:00 Uhr

Der kassenärztliche und zahnärztliche Bereitschafts-
dienst ist über die Tel.-Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfra-
gen. Von dieser Stelle erfolgt die Vermittlung des jeweils 
diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt 
der Notruf 112.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom Han-
dy unter 22833 (69 ct / min), vom Festnetz unter 0137 / 888 
22833 (50 ct / min) oder unter www.LAKT.de Service/Not-
dienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte
den Aushängen an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera – siehe Aushang –

NOTDIENSTE

4-R-Whng. in Niederpöllnitz, 
Pappelallee 4 zu vermieten.
Vollsaniert, Bad m. Wanne, 
66 m2, HP, Keller, Garage, 
KM 330,- €, 2 KM Kaution, 
V; 131,9 kWh/(m2a), Gas, Bj. 
1969, E. Tel. 0176/65233544

Suche zum Kauf Lagerplatz/
Stellfläche/Garten, auch 
bebaut, Strom + Wasser 
bevorzugt, mind. 600 m2, 
Tel. 0178/1486998

Vermiete in Weida, 
Neustädter Str. 33, san. 
2-R.-Whng. im DG, 
KM 190,- € + NK, 
Tel.: 0171/4231835

Kleinanzeigen

Stepper und Laufbänder sind zwar bei vielen 
Menschen beliebter, weil sie sich freier bewegen 
können. Trotzdem ist das Training auf Laufbändern 
und Co. in der Belastung von Körperpartien deutlich 
einseitiger als das Training auf Crosstrainern. Je 
nach der Einstellung simulieren Crosstrainer die 
Bewegungen von Joggen, Radfahren oder dem ge-
lenkschonenden Nordic Walking. Gleichzeitig wer-
den dazu die Arme in Gegenbewegungen versetzt 
und dadurch Dein gesamter Körper bewegt – und 
gefordert!

Vielseitige Auslastung
Durch diese vielseitige Auslastung der Muskelgrup-
pen in Beinen, Rumpf und Armen eignen sich Cross-
trainer besonders für Menschen, die viel sitzen oder 
sich nur einseitig und wenig bewegen. Die gesamte 
Bewegung des Körpers erweitert die Leistungsfähig-
keit Deiner Lungen und bringt Herz und Kreislauf in 
Schwung. Dabei können je nach Einstellung bis zu 
700 Kalorien pro Stunde verbrannt werden. 

Auf einigen Geräten kannst Du sogar das Rück-
wärtslaufen trainieren. Bevor Du dieses versuchst, 
solltest Du aber den Bewegungsablauf genau ein-
üben, um das Verletzungsrisiko zu minimieren. In 
das normale Training auf dem Crosstrainer solltest 
Du mit zwanzig bis dreißig Minuten an zwei bis 

drei Tagen pro Woche einsteigen. Fühlst Du Dich 
fit genug, kannst Du die Intensität des Trainings 
langsam steigern. 

Effektiv und gelenkschonend
Wichtig für ein effektives Training ist ein korrekter 
Bewegungsablauf. Angefangen bei einem sicheren 
Stand auf dem Gerät in festen, gutsitzenden Sport-
schuhen. Die Griffe solltest Du  mit der ganzen 
Hand umfassen, aber so, dass der Arm noch leicht 
gebeugt bleibt. Die Schultern solltest Du locker hal-
ten und eher nach unten und hinten ziehen. In der 
Aufwärmphase, die Du vor jedem Training durch-
führen solltest, kannst Du immer wieder Deine 
Körperhaltung überprüfen und notfalls korrigieren. 

Im Zeitraum vom 1.11. bis 30.11.18 
schenken wir ihnen 4 Wochen gratis 
Herzkreislauftraining + 

ein Herzscreening!

Ihr Jörn Kunzmann & Bernd Beihof und das ganze 
INJOY Team

Fühl Dich NEU

Pfortenstr. 14
07570 Weida

Tel.: 03 66 03 / 4 25 54

Mehr Schwung im Training
ZEIT FÜR DEN ALLROUNDFITNESSMACHER: DEN CROSSTRAINER. 

Was Crosstrainer so beliebt macht, 
und worauf Du achten solltest, erfährst Du hier.

Montag bis Freitag: 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.30 bis 17.00 Uhr
Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr · Sonn- und Feiertage: 9.30 bis 11.30 Uhr

kreative Festtagsfloristik · Tischdekoration ·
Topfpflanzen für drinnen und draußen ·

Fleurop-Service und Geschenkkartenwelt ·
Hochzeitsfloristik · Trauerfloristik

Brüderstraße 14 · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 6 26 69

Einladung 
zur Hausbesichtigung

Einfamilienhaus
Flair 113

Sonntag, 18.11.2018, 
von 14.00 – 15.00 Uhr

07957 Langenwetzendorf
OT Wildetaube, 

Am Schwanweg 3.
Ich freue mich auf Ihr 

Kommen!
Christiane Klotz, T&C 
Tel. 0160/95215723

TIERSCHUTZVEREIN
	 WEIDA E.V.
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Wir schauen in den Himmel und Du winkst uns zu ...

So wie der Wind mit den Bäumen spielt,
so spielt das Schicksal mit den Menschen.
Man sieht sich, man lernt sich kennen, 
gewinnt sich lieb und muss sich trennen.
Der Mensch kann viel ertragen und erleiden.
Er kann vom Liebsten, was er hat, in Wehmut scheiden.
Er kann die Sonne meiden und das Licht –
doch vergessen, was er einst geliebt, das kann er nicht.

Frau

Elisabeth Grusser
geb. Knobloch

* 02.09.1919       † 30.10.2018

Es ist ja sooo schwer, einen wichtigen, geliebten Menschen zu verlieren.

Unser Herz schmerzt, nun musst Du nicht mehr leiden.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Tochter Brunhilde mit Horst
Deine Söhne Jürgen mit Marlis 
und Mathias mit Renate
Deine Enkeltochter Evelyn mit Veikko
Deine Urenkeltochter Nicole mit Christina
im Namen aller Anverwandten

Weida, im Oktober 2018

„Du hast mir kundgetan die Wege des Lebens;
du wirst mich erfüllen mit Freude vor deinem Angesicht.“
                  (Apg.2,28)

Danksagung
Tief bewegt von der überaus großen Anteilnahme, den Beweisen auf-
richtiger Verehrung und Wertschätzung, die uns durch stillen Hände-
druck, liebevoll gesprochene und geschriebene Worte, Blumen und 
Geldzuwendungen sowie letztes Geleit in der Stunde des Abschieds von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Schwester

Ulrike Büttner
entgegengebracht wurden, möchten wir uns auf diesem Wege bei allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten auf das Herzlichste 
bedanken.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schäfer für seine ehrenden 
und tröstenden Worte, dem Kirchenchor, dem Organisten Herrn Gäbler 
sowie dem Bestattungsservice Simone Löffler mit dem Bestattungshaus 
Francke.
Unser Dank gilt auch der Praxis von Frau Dipl.-Med. Sabine Funke und 
dem Pflegepersonal der Diakonie Sozialstation Weida für die jahrelange 
fürsorgliche Betreuung.

In Liebe und Dankbarkeit
ihre Kinder Jörg, Uwe, Almut
und Heidemarie mit Familien

Steinsdorf, im November 2018

Danksagung
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu 
verlieren, aber es ist tröstlich zu erfahren, wie viel 
Liebe, Freundschaft und Achtung
 

Guido Bertolero
entgegengebracht wurde.
Wir möchten uns auf diesem Wege für die 
geschriebenen und gesprochene Worte, Blumen und 
Geldzuwendungen bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, Arbeitskollegen, seinen 
Fußballkameraden und Gartenfreunden sowie dem 
Pflegedienst „Helfende Hände“ und Dr. Kaschowitz 
herzlich bedanken.

In Liebe und Dankbarkeit
Helga Bertolero
Tochter Andrea mit Uwe
im Namen aller Anverwandten

Weida, im November 2018

Mein Herz lege ich in eure Hände,
verwahret es gut, denn so bleibe ich immer bei euch.

Ingrid Jahn
geb. Müller

25.5.1954 – 8.10.2018

für eine stille Umarmung
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten
für Blumen und Geldspenden
für ein Zeichen der Liebe und Freundschaft

Lothar Jahn
und Familie

Weida, im November 2018

D
A
N
K
E

Danke sagen wir allen, die 
sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und uns 
ihre Anteilnahme auf so 
vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten.

Dagmar Teubert
* 22.06.1947                   † 26.09.2018

In stillem Gedenken
ihre Söhne Marco, André 
und Sascha mit ihren Familien
und Anverwandten

Weida, im November 2018

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens; 
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. 
Sie werden uns immer an Dich erinnern 
und Dich dadurch nie vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Frau 

Erika Schwarze
geb.  Jähnichen

* 6. November 1941                  † 6. November 2018

In stiller Trauer
ihr Patrick
Brigitte und Dieter Schönrock
im Namen aller Angehörigen

Weida, im November 2018

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
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Schöne 1-R.-Whng., neu 
renoviert, EBK möglich, 
Neustädter Str. 40, Weida, 
EG, ab sofort für 205,- € 
zzgl. NK zu vermieten. 
Kaution 400,- €. 
Tel. 0174/7333173

Alle Jahre wieder – 
doch etwas ist anders …
Straßen, Gärten und Häuser 
erstrahlen im Glanz der Lich-
ter, die Temperaturen sind in 
den Keller gegangen und der 
ein oder andere Wunschzettel 
ist geschrieben – Weihnachten 
ist nicht mehr weit. In dieser 
Zeit lädt die Bläservereinigung 
Wünschendorf bereits seit vie-
len Jahren zu ihren bekannten 
Adventskonzerten unter dem 
Motto „Blasmusik im Kerzen-
schein“ in die „Elsterperle“ nach 
Wünschendorf ein. Das ist auch 
in diesem Jahr so, jedoch wird 
das klassische Adventskonzert 
diesmal durch ein neues Format 
am Vorabend des 2. Advent er-
gänzt: „Mit Musik und Tanz in 
den Advent“ soll alle diejenigen 
ansprechen, die sich gern in die-
ser doch auch stressigen Zeit des 
Jahres in lockerer Atmosphäre 
auf die Weihnachtszeit einstim-
men möchten. 
Die Gäste erwartet ab 19:00 Uhr 
eine zum Advent passende Mu-
sikauswahl aus bekannten und 
gern gehörten Hits von Klassik 
über Musical bis Pop. Unter-
stützt wird die Bläservereini-
gung Wünschendorf dabei von 
der eigenen Jugendband Wood’n 
Brass Forever und einem DJ, die 
alle zusammen für gute Musik, 
Stimmung und Tanz sorgen.
Am Sonntag, dem 2. Advent, er-
klingt dann um 15:00 Uhr die 
„Blasmusik im Kerzenschein“ 
– das traditionelle Adventskon-
zert der Wünschendorfer Musi-
ker und Musikerinnen.  
Auch in diesem Jahr erwartet 
die Zuhörer im weihnachtlich 
geschmückten Saal der „Els-
terperle“ ein abwechslungsrei-
ches Programm mit bekannten 
und neuen Titeln, die auch zum 
Mitsingen animieren und so auf 
besinnliche Weise in die Weih-
nachtszeit einstimmen. Zu bei-
den Veranstaltungen kümmert 
sich das Team der „Elsterperle“ 
gewohnt professionell um das 
leibliche Wohl der Gäste mit 
Speisen und Getränken.
Karten für beide Veranstaltun-
gen sind ab sofort im Laden-
geschäft „Kunterbunt“ in der 
Poststraße 10 in Wünschendorf 
erhältlich. Verbindliche telefo-
nische Bestellungen sind auch 
über Telefon unter 036603-
647074 möglich. Einlass ist am 
Samstag, dem 8. Dezember, ab 
18:00 Uhr, am Sonntag, dem 9. 
Dezember, ab 14:00 Uhr.
Die Musikerinnen und Musiker 
der Bläservereinigung Wün-
schendorf freuen sich, Sie als 
Gäste begrüßen zu dürfen.

Kleinanzeige

Nachruf

Traurig bewegt, aber voller Dankbarkeit, 
nahmen wir mit ihrem Lieblingslied 
„Herr, du hast alles so wunderbar gemacht“ 
Abschied von unserer lieben

Ulrike Büttner
Über Jahrzente hinweg spielte sie in vielen Gemeinden 
mit vollem Einsatz die Orgel und sang in unserem 
Kirchenchor vom Gründungstag an mit. Sie hat unser 
Gemeindeleben mit ihrer humorvollen, einfühlsamen und 
freundlichen Art ganz besonders bereichert. 

Wir werden unsere Rike nie vergessen. 

In stillem Gedenken
Kirchenchor und 
Gemeindekirchenrat Steinsdorf

Steinsdorf, im November 2018

Danksagung
Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch, der immer für uns da war, 
lebt nicht mehr.
Was uns bleibt sind Liebe, Dank und 
Erinnerungen an viele schöne Jahre.

Von ganzen Herzen danken wir allen, die unserer lieben Mutti, 
Schwiegermutti, Oma und Uroma 

Frau                           

Hertha Hilpmann
geb. Volke

* 02.06.1932                  † 10.10.2018  
das letzte Geleit gaben. Unser besonderer Dank gilt dem 
Pflegepersonal des Pflegeheimes in Burkersdorf sowie dem 
Bestattungshaus Francke.

In Dankbarkeit
ihr Sohn Ingolf und Ehefrau Bärbel
sowie Enkel Steffen mit Annett, Maxi mit Silvio
Nico mit Alex und ihre 8 Urenkel
im Namen aller Anverwandten

Weida, im November 2018

Danksagung
Wir danken allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme zum Ausdruck 
brachten und mit uns gemeinsam 
Abschied nahmen von

Frau

Helene Höfer
geb. Pelocke

* 03.04.1924          † 18.10.2018

Besonderer Dank gilt dem Pflegeheim in Burkersdorf 
„blauer Wohnbereich“ und dem 
Bestattungshaus Francke für die gute Betreuung.

In Liebe
ihre Tochter Christine Pesl
mit Familie

Weida, im November 2018

Erschüttert und völlig fassungslos stehen wir 
vor dem, was wir nicht begreifen können. 
Ganz still und ohne ein Wort, 
gingst Du von Deinen Lieben fort. 
Du hast ein gutes Herz besessen, 
nun ruht es still, doch unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Herrn

Frank Lipstreich
* 15.09.1960                           † 10.11.2018

In stiller Trauer
seine Mutti Renate
seine Schwestern Heike
und Cornelia mit Ralf
seine Nichte Nadine mit Ronny
seine Neffen Chris und Justin
im Namen aller Anverwandten

Weida, im November 2018

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 24. November 2018, um 09.30 Uhr in der Friedhofskapelle 
in Weida statt.

Danksagung

Behaltet mich so in Erinnerung, wie ich in den 
schönsten Stunden mit euch zusammen war.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteil-
nahme sowie die erwiesene letzte Ehre beim 
Abschied von unserer lieben Tante

Ingeborg Horn
sagen wir allen Verwandten, Freunden und Nachbarn 
unseren herzlichen Dank.

Ebenso danken wir den Mitarbeitern des Pflegedienstes 
„Pflege daheim“, Herrn Dr. Birnkammerer, dem 
Bestattungshaus Francke für die würdevolle Begleitung 
sowie der Gaststätte „Klosterhof“.

In stiller Trauer
Gudrun und Ehemann Joachim
Frank und Ehefrau Karin
im Namen aller Anverwandten

Wünschendorf und Gera, im November 2018

Erlöst!

Nach langer schwerer Krankheit 
verstarb meine liebe Schwester, 
Schwägerin und Tante

Regina Dalko
* 26.11.1950                  † 25.10.2018

In stiller Trauer

Peter und Angela Dalko
und Nichten

Gera, im November 2018

Die Urnenbeisetzung fand im engsten 
Familienkreis statt.
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Was Du gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein, 
warst besorgt um Deine Lieben tagaus, tagein. 
Du warst im Leben so bescheiden, 
schlicht und einfach lebtest Du, 
mit allem warst Du stets zufrieden, 
nun ruhe sanft in stiller Ruh.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von

Irene Ott
geb. Helm

*23.01.1928            † 29.10.2018

In stiller Trauer

Reiner und Doris
Wolfgang und Maritta
Matthias, Mario mit Kathrin
Christina, Nancy mit Markus
im Namen aller Anverwandten

Hohenölsen, November 2018

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Samstag, 
dem 24. November 2018, um 14.00 Uhr 
in der Friedhofskapelle in Hohenölsen statt.

Ganz still und leise, ohne ein Wort, 
gingst Du von Deinen Lieben fort. 
Du hast ein gutes Herz besessen, 
nun ruht es still und unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meiner Stiefmutter und Schwester

Frau

Waltraud Daßler
    geb. Abraham

* 06.05.1938           † 05.11.2018

In stiller Trauer
Lutz und Christel mit Patrick
Bruder Walther mit Familie Abraham
Freunde, Bekannte
im Namen aller Anverwandten

            
Weida, im November 2018
 
Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am 
Freitag, dem 23. November 2018, um 10.00 Uhr 
in der Friedhofskapelle in Weida statt.

Trauer ist gut und wichtig.

Wir helfen über Ängste und 
Unsicherheiten hinweg.

Ganzheitliche Unterstützung
 im Trauerfall.

Sie können in allen 
Fragen auf uns zählen.

Trauer braucht 
keinen Papierkram.

Wir nehmen Ihnen alle 
Unannehmlichkeiten ab.

Persönliche Beratung 
ohne Zeitdruck.

Weil man wichtige 
Entscheidungen bedachtsam trifft.

www.bestattung-francke.de

Bestattungshaus Francke e.K.
Turmstraße 5 · 07570 Weida

Tag und Nacht – Tel. (03 66 03) 56 60

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch
07570 Weida · Pfarrstraße 1

Telefon: (03 66 03) 6 22 25
www.bestattungsinstitut-pietät.de

– auch in Gera und Ronneburg –
DER LETZTE WEG IN GUTEN HÄNDEN

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Telefonisch immer erreichbar – Tag und Nacht

Erledigung aller Formalitäten · Beantragung Witwenrente

Wir suchen Pegefachkräfte & Pegekräfte!
Bewerbung an: Diakonie Sozialstation Weida

Jehovas Zeugen 
Öffentliche Vorträge 
im Dezember 2018

Die Vorträge dauern ca. 
30 Minuten

Wo? 	Königreichssaal der 
	 Zeugen Jehovas
        	Heinrich-Leo-Straße 6 
	 (Gewerbegebiet Tinz), 
	 07552 Gera 	
Man muss kein Zeuge Jehovas 
sein, um unsere Gottesdienste zu 
besuchen. Jeder ist herzlich ein-
geladen, einmal hereinzuschau-
en. Der Eintritt ist frei und es gibt 
keine Kollekte.
Mehr Informationen finden sie 
auch unter: www.jw.org

02.12.18: 
10:00 Uhr – Gottes neue Welt – 
wer darf darin leben?
17:00 Uhr – Auf Gottes König-
reich bauen – nicht auf Illusion

09.12.18: 
10:00 Uhr – Verändert die Wahr-
heit dein Leben?
17:00 Uhr – Stützt sich deine 
Hoffnung auf die Wissenschaft 
oder auf die Bibel?

16.12.18: 
10:00 Uhr – Inmitten einer ver-
kehrten Generation untadelig 
bleiben 
17:00 Uhr – Göttliche Weisheit 
in einer wissenschaftlich orien-
tierten Welt

23.12.18: 
10:00 Uhr – Befreiung aus einer 
finsteren Welt 
17:00 Uhr – Autorität – Ist es 
Gott wichtig wie man darüber 
denkt?

30.12.18: 
10:00 Uhr – Folgt dem Weg der 
Gastfreundschaft
17:00 Uhr – „Gegenüber allen 
das Gute Wirken“

Änderungen vorbehalten!

% (03 66 03) 45 45 0    
Fax: (03 66 03) 45 45 2

Mathias Göbel
07570 Weida, Nordstraße 12 A

07545 Gera, Heinrichstraße 76 · Tel. (03 65) 88 19 49

TAXI-GÖBEL
Taxi-, Kranken-, Zubringer- und Kleinbusfahrten
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Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt 
Weida I und II informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de, 
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 
Sonntag 18.11. – Volkstrauertag
Weida 09:30 Uhr Gottesdienst, Steinsdorf 11:00 Uhr Gottes-
dienst auf dem Friedhof
Mittwoch 21.11. – Buß- und Bettag
Weida 17:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Schüptitz 19:00 Uhr 
Kirchweihgottesdienst und Gedenken an die Verstorbenen 

Samstag 24.11.	
Köckritz 17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag 25.11. – Ewigkeitssontag
Gottesdienste: Seifersdorf 08:30 Uhr, Schömberg 08:30 Uhr, 
Weida 09:30 Uhr, Sirbis 10:00 Uhr, Teichwitz 13:30 Uhr, Burkers-
dorf 13:30 Uhr, Hohenölsen 15:00 Uhr, Steinsdorf 17:00 Uhr; 
Weida 14:00 Uhr Choralblasen mit Posaunenchor Weida auf 
dem Friedhof, 15:00 Trostmusik in der Friedhofskapelle
Sonntag 2.12. – 1. Advent
Steinsdorf 10:00 Uhr Gottesdiest für alle Gemeinden
Mit diesem Gottesdienst wird die neue Leseordnung aller evan-
gelischen Kirchen in Deutschland eingeführt. Die Alte stammt 
aus dem Jahre 1978 und wurde in den letzten Jahren unter 
Beteiligung der Gemeinden überarbeitet. Das neue Lektionar 
wird in diesem Gottesdienst an alle Gemeinden übergeben.
Schömberg 14:00 Uhr Adventsnachmittag, Weida 19:30 Uhr  
Chorkonzert in der Stadtkirche 
Achtung: Neue Gottesdienst-Zeit in Weida. Ab 2. Advent 
beginnt der Sonntagsgottesdienst jeweils um 10:00 Uhr. 
Davon unberührt bleibt der Abendgottesdienst 17:00 Uhr 
am letzten Sonntag des Monats. 
Weida, Offene Kirche mit der Ausstellung „Feldpostbriefe 
– Zeugnisse aus dem ersten Weltkrieg“  in der Stadtkirche 
St. Marien ist täglich für Sie geöffnet: 09:30 – 12:30 Uhr und 
14:00 − 17:00 Uhr
Lebendiger Adventskalender 2018, jeweils 18:00 Uhr ab 
Stadtkirche St. Marien
Samstag	 1.12.	 Weida, Regines Imbiss Bahnhofstr 6
Sonntag 	 2.12.	 Schömberg, Gemeinderaum
Weitere Adventskalender-Termine erscheinen  im nächsten Wo-
chenblatt. Für Veranstaltungsorte, die weiter entfernt liegen, ist 
ein Fahrdienst vorgesehen. Lassen Sie sich also nicht abschre-
cken, weil der Weg zu weit ist. Kommen Sie einfach 18.00 Uhr 
an unsere Stadtkirche.

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen 
Kindernachmittag Klasse 1. – 4. Weida
dienstags 15:30 Uhr
Kindernachmittag Klasse 1. – 4. Hohenölsen
donnerstags 14:30 Uhr
Kindervormittag Klasse 4. − 6. Weida
24.11., 14:00 Uhr
Spiele- und Begegnungsnachmittag für Groß und Klein
25.11. Netto-Parkplatz Turmstraße, 15:00 Uhr
Nikolaustag am Donnerstag, 6.12., in Weida 15 – 17 Uhr
Konfirmandenstunde
donnerstags 15:00 Uhr 7. Klasse, 15:45 Uhr 8. Klasse
Frauenkreis Weida
Mittwoch, 28.11. und 19.12., 14:30 Uhr 
Seniorenkreis in Weida
Mittwoch, 21.11., 14:00 Uhr
Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Sozialstation, 
Tel. 036603/42451
Montag, 26.11., 14:30 Uhr
Gottesdienste/Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf
Seniorenkreis 23.11., 15:00 Uhr
Gottesdienst  30.11., 15:00 Uhr  
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 
Kirchenmusik – Proben 
Kurrende (Kinder 6 – 10 J.) dienstags 17:15 Uhr, Kurrende 
(Kinder und Jugendliche ab 11 J.) freitags 18:00 Uhr; Kirchen-
chor dienstags 20:00 Uhr; Posaunenchor mittwochs 18:30 Uhr, 
freitags 19:00 Uhr; Gospelchor mittwochs 20:00 Uhr; 
Flötenkreis mittwochs 17:30 Uhr; Kirchenchor Sirbis montags 
19:30 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 / 62611, Leiterin: Nicole Ullrich

Achtung, neue Telefonnummer:
DO Diakonie Ostthüringen gem. GmbH
Familienentlastender Dienst
Ansprechpartner:	Koordinatorin Annika Hinzke-Walczyk
Kontakt:       	 Tel. 0365- 225 11, Mobil 0178- 803 73 01
                           	 hinzke-walczyk@do-diakonie.de
	 www.do-diakonie.de

Für alle Glückwünsche 
und Geschenke zu 

unserer 

Goldenen 
Hochzeit  

möchten wir uns 
bei unseren Kindern, 

allen Verwandten, 
Freunden und 

Bekannten herzlich 
bedanken.

Christa & Gebhard Weiser
Frießnitz, im November 2018

01.12.2018

SONDERVERKAUF
Porzellanmanufaktur Reichenbach

Verkauf von Kiloware, Werksführungen
Entdecken Sie „Altes“ und „Neues“aus unseren Sortiment!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Auf dem Gelände der Porzellanmanufaktur
Reichenbach, Fabrikstrasse 29, 07629 Reichenbach, 
n u r  5  m i n .  v o m  H e r m s d o r f e r  K r e u z

09.00-17.00 Uhr  

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer
Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.:    7.00 - 14.00 Uhr
haben  17.00 - 21.00 Uhr
für Do.   7.00 - 14.00 Uhr
Sie  Freitag:  Ruhetag
geöffnet: Sa. - So.    8.00 - 21.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

September - April KARPFENSAISON
(tel. Bestellung samstags bis 9.00 Uhr)

Adolph-Herbst-Str. 8 · 07950 Zeulenroda-Triebes
Telefon: 03 66 22 / 8 01 27 · Fax: 03 66 22 / 8 01 29

VW Caddy PKW Maxi

FÜR UNGLAUBLICHE 26.350,-€

 www.warmuth-mobile.seat.de

EZ 10.11.2015, KW (PS) 75 (102), HU: neu, 
AU: neu, km-Stand: 49.786, Hubraum: 
1.968, Farbe: Black Berry Metallic, 
Start-Stop-Automatik, Euro6, Getriebe 
Automatik-6-Gang, Klimaautom. 2-f., 
6 Airbags, Navigation, Lederlenkrad, 
Lichtautomatik, Einparkhilfe, ABS, 
ASR, ESP, Fensterheber elektr. 4-f., 
Sitzheizung, Bluetooth, Radio, 
Wegfahrsp., Colorverglasung, ZV mit 
Fernbd., Tempomat, Leichtmetallfelgen, 
Dachreling u.v.m.

Heckausschnitt mit 

Rollstuhlrampe

MwSt. Ausweis nicht 
möglich nach § 25a UStG

Grandioser 
17. KlosterSlam 

vor ausverkauftem 
Haus 

Am 20.10.2018 sorgte in der 
Weidaer Klosterschänke der 
17. KlosterSlam für große Be-
geisterung. 
Das Publikum war an diesem 
Tag außer Rand und Band, da 
die Akteure auf der Bühne alles 
gaben. 
Vom humoristischen Rheinlän-
der über tiefsinnige Poesie bis 
hin zu sarkastischen Texten war 
alles dabei. 
Selbst der Moderator Rainer 
Wüst ließ sich von der ausge-
lassenen Stimmung mitreißen 
und zauberte Improvisationen 
auf die Bühne.
Das Publikum wählte die Sie-
gerin des Abends, nach einem 
dreistündigen Schlagabtausch. 
Eva Stützer durfte danach die 
begehrte Siegestrophäe mit nach 
Hause nehmen. 
Natürlich waren alle Slammer 
ein Augen- und Ohrenschmaus. 
So gaben die Künstler Ralph 
Beyer, Mitja Lenz, Michael 
Schumacher und Christoph 
Ströhl ebenfalls alles und un-
terhielten das Publikum hervor-
ragend.

Eva Stützer, die Gewinnerin des 
17. KlosterSlam        Foto: privat

Damit auch weiterhin großar-
tige Künstler aus dem Umland, 
aber auch aus ganz Deutschland, 
eingeladen werden können, wer-
den auch in Zukunft Sponsoren 
gesucht. 
Die Fa. Forst & Garten Ralf 
Prüfer erklärte sich dazu bereit, 
mit einem Obulus zu helfen. 
Weitere Sponsoren können 
sich gerne bei Rainer Wüst 
(0172/5979736) melden.
Dank einer wunderbaren Crew, 
den Brüdern der Klosterschän-
ke, blieb kein Auge und keine 
Kehle trocken. 
Selbst für den Gaumenschmaus 
wurde durchgehend gesorgt.
Der nächste KlosterSlam findet 
im nächsten Jahr am 23.2.2019 
statt. Die Klosterschänke in 
Weida ist dann wieder der 
Treffpunkt für ungetrübte Un-
terhaltung. Karten können bei 
der Klosterschänke (Marktstr. 
8, Tel. 036603/646545) erwor-
ben werden.
Das Team der Klosterschänke 
und die Moderatoren Rainer 
Wüst und Michael Schumacher 
wünschen ihren Gästen und 
ihrem Publikum jetzt schon 
einmal ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins 
nächste Slam-Jahr.  R.W.
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telligenz bis heute beeinflussen. Folgende Themen werden berührt: 
Symmetrie und Ornamente, Parkette und Pflaster sowie Polyeder; 
Künstler als Mathematiker, Mathematiker als Künstler; Perspekti-
ve und Darstellende Geometrie, Mathematik und Mathematiker als 
Objekte der Kunst; Optical Art. 
Mathematik und Kunst haben mehr gemein, als es auf den ersten 
Blick scheint. Die Mathematik führt ein Doppelleben. In der öffent-
lichen Wahrnehmung gilt sie als abstrakte, logische, emotionslose 
Disziplin, in der kein Platz für Gefühle, Kreativität oder die bunte 
Vielfalt des realen Alltags ist. Das stimmt in gewissem Sinn natürlich 
auch. Doch die Art und Weise, wie Mathematik entsteht, entspricht 
absolut nicht dem Bild der Öffentlichkeit. Hier braucht es Kreativität 
und freien Geist; hier folgt man Gefühlen, Vermutungen und Spe-
kulationen – und in dieser Hinsicht gleicht die Welt der Formeln viel 
mehr derjenigen der Kunst.
Auch Kunstwerke bilden die Realität ab, zeigen Porträts, stellen Land-
schaften oder Gebäude dar, und ihr künstlerischer Wert liegt in der 
Meisterschaft der Technik, der Komposition und der Darstellung. Es 
gibt aber auch Kunstwerke, die den Betrachter perplex zurücklassen; 
die einen völlig neuen und unerwarteten Blick auf ein gewohntes Bild 
bieten. Solche Werke leben von der kaum nachvollziehbaren Geni-
alität ihres Schöpfers und von der ihnen innewohnenden absoluten 
Kreativität.

Ein „Kunstwerk“ der Mathematik, diese Formel von Ramanujan:

 

Ein kleines Stück Kunst: 
Die Teufelsgabel

Die Kleinsten waren die Größten
... bei den Völkerball-Stadtmeisterschaften in Weida und straften all diejeni-
gen Lügen, die behaupten, die Älteren gewinnen immer. „Nix da“, denn am 
30.10.2018 siegte nicht, wie allgemein üblich, die 6. Klasse vom Gymnasium, 
sondern deren Fünfte und blieb als einziges von fünf Teams verlustpunktfrei. 
Platz 3 ging an die Regelschule „Max Greil“.

Glückwunsch an die Sieger und Platzierten. Und auch wenn die Veranstal-
tung in der altehrwürdigen Kammerer-Turnhalle genauso laut und leiden-
schaftlich war, wie bei der Erstauflage 1991, eines gab’s in 28 Jahren noch 
nie: Eine Sonderprämie für alle Teams – am nächsten Tag schulfrei. So 
schön kann Völkerball sein.

Stadtmeisterschaft Hochsprung
15 Jungen und 17 Mädchen trauten sich den Start zur Stadtmeisterschaft 
Hochsprung zu. Diese Teilnehmerzahl liegt deutlich unter dem vergangener 
Jahre. Doch die 29 Athleten sorgten für spannende Momente. 
Zuallererst ein großes Dankeschön an die vielen Helfer/innen. Im Namen 
aller Kampfrichter danke ich Joeline Seebauer für die Organisation und 
Durchführung des Wettkampfes. Urkundenfee Frau Franke-Lippold mei-
ßelte in tadelloser Schönschrift die zahlreichen Urkunden. Nicht unerwähnt 
soll der Hauptsponsor der Stadtmeisterschaft bleiben. Vielen Dank an die 
Stadtverwaltung Weida für die finanzielle Unterstützung und die damit ver-
bundenen tollen Preise.
Im Wettkampf der Herren war die Spannung besonders groß, denn der 
amtierende Stadtmeister weilt momentan in England. Wer wird wohl die 
Trophäe in den Armen halten? Nun, vorweg nehmen darf man so viel: Es 
wird nicht der älteste Schüler sein!
Für Achtungszeichen sorgten die Jüngsten (Jahrgang 2008). Ihr Sieger, Rafal 
Jose (MG) und der Zweitplatzierte, Jamie Dyllus, sprangen höher (DG, 1,10 
m) als der Sieger der nächst älteren Altersklasse (1,05 m). Beachtlich auch, 
dass Nico Schremsdörfer (MG, 2006 und 1,35 m) fast dem zwei Jahre älteren 
Tim Müller (DG, 2004 und 1,40 m) den Titel streitig machte. Und damit ist die 

Katze aus dem Sack: Tim Müller bestätigte seine persönliche Bestleistung 
aus dem Sportunterricht und schaffte mit 1.40 m den Sieg und holte sich 
den Titel: „Stadtmeister Hochsprung 2018“. 
Bei den jungen Damen ging es um etwas niedrigere Höhen, aber um wesent-
lich höhere Spannung! Die etwas reiferen Grazien beendeten ihre Sprungwut 
bei 1.20 m (Lydia Pulz, Max-Greil-Schule). Die Damen aus dem Pubertierlabor 
(8. Klasse) fanden mit Melia Messner (DG, 8a) und erreichten 1.25 m eine 
würdige Siegerin. Die gleiche Höhe schaffte die zwei Jahre jüngere Michelle 
Brinker (MG, 2006) ebenfalls, Donnerwetter! 
Der Spannungsbogen gipfelte im Duell: Alte Stadtmeisterin – neue Stadt-
meisterin. Maike Gamenik (7b) und Jocelyn Bordon (8a) – beide 2005 ge-
boren und dazu noch beste Freundinnen, duellierten sich auf höchstem 
technischem Niveau. Beide springen 1.31 m. Doch nur eine von beiden 
kann die 1,37 m schaffen, Maike Gamenik. Das bedeutet neue persönliche 
Bestleistung und den Titel: „Stadtmeisterin Hochsprung 2018“. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Sieger und Platzierten!
gez. Frank Sterner

Zum heutigen 85. Geburtstag gratuliert die Stadtverwaltung
Herrn Willfried Gattig aus Hohenölsen ganz herzlich.
Weiterhin gratulieren wir allen Seniorinnen und Senioren, 
die in den vergangenen zwei Wochen Geburtstag hatten:
Zum 90. Geburtstag 	 Frau Ruth Sieb 
Zum 85. Geburtstag	 Frau Christa Meischner
Zum 80. Geburtstag	 Frau Hildegard Heinemann
	 Frau Anita Fröhlich aus Hohenölsen
	 Herrn Alfons Fredl aus Hohenölsen
	 Frau Meta Sokolov
	 Herrn Mihail Sokolov

Achtzig Jahre danach 
Erinnerung an die Reichspogromnacht

Es war eine besondere Ge-
schichtsunterrichtsstunde – am 
Morgen des 9. November. 
Die Klasse 10 a hatte sich ge-
meinsam mit ihrer Lehrerin Kers-
tin Schmidt aus der Max-Greil-
Schule aufgemacht, um an die 
ermordeten Weidaer Juden zu 
erinnern, die in der Folge der 
Judenpogrome 1938 ihre Woh-
nungen verlassen und im „Ju-
denhaus“ in der Geraer Straße 
wohnen mussten, ehe sie ver-
schleppt und in Konzentrationslagern umgebracht wurden. 
In Weida erinnern fünf Stolpersteine im Gehweg – an der Einfahrt zum Ein-
kaufszentrum in der Geraer Straße verlegt – an ihr Schicksal.
Einige Schüler putzten die Stolpersteine, die nach gut anderthalb Jahren 
Patina angesetzt hatten, wieder blank. Danach legten sie weiße Rosen auf 
die Erinnerungstafeln mit den Namen der zwei Familien.
Der ehemalige Weidaer Hans Wolger war extra aus Leipzig gekommen, um 
zu den Schülerinnen und Schülern zu sprechen. Dann legten die Teilnehmer 
eine Schweigeminute ein und ehrten damit alle Opfer der nationalsozialisti-

schen Gewaltherrschaft. 
Eine Geste des respektvol-
len Erinnerns, achtzig Jahre 
nach den Ereignissen, die 
zurecht als dunkelste Fle-
cken auf der deutschen Ge-
schichte gelten.

Was sonst noch passierte ...
Sportnotizen

Geburtstage

Das nächste 
Amtsblatt 

erscheint am 
1. Dezember 

2018.
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Weida, Mietwohnung Nähe 
Stadtzentrum, 2-Raum-Woh-
nung, Wohnraum ca. 36 m², 
DG, Küche und Bad gefliest 
und mit Fenster, Keller, Ab-
stellraum, PKW-Stellplatz im 
Innenhof möglich, Energie-
verbrauchsausweis, Heizöl, 
Einkaufsmöglichkeit in un-
mittelbarer Nähe. Mietpreis 
178,- € zzgl. NK 70,- €. 
Anfragen und Besichtigung 
unter: 0365/8258225 und 
0170/8558203, Ralf Müller 
Immobilien GmbH 
(Fotos unter www.ralf-
mueller-gmbh.de) oder 
0162/5192602 

Bauernhaus in der Nähe 
von Weida provisionsfrei zu 
verkaufen. Gesamtfläche 
ca. 650 m2, Wohnfläche ca. 
140 m2. 
Kaufpreis VB 58.000.- €. 
Tel. 036603/40605 od. 
43297

3-Zi., 72 m2, in Weida, Ab-
stellraum, Kü., Diele, Tages-
lichtbad, Laminat zu vermie-
ten. KM 360,- €, 2 KM 
Kaution. Gartennutzung 
mgl. Tel. 0163/4441408

Kleinanzeigen

Herausgeber:                                           
Zweckverband Wasser/Abwasser 
Mittleres Elstertal (ZVME) 

Verantwortlich: Heiner Fritzsche                                 
De-Smit-Straße 6 – 07545 Gera                     
E-Mail info@zvme.de 

Telefon Kundendienstzentrale  
0365 4870-0 Telefax 0365 4870-955 
 
 

SERVICENUMMERN 0365 4870 

Beiträge                            -740                                               
Gebühren                         -959,963,968   
Anschlusswesen              -823                         
Fäkalabfuhr                      -993                
Niederschlagswasser-                             
beseitigung                       -953        

 ENTSTÖRUNG 0800 5888 119 

         

KUNDENDIENSTZEITEN                    

   Montag und Dienstag  
     8:00 -16:00 Uhr    
       Donnerstag 
         8:00 - 18:00 Uhr 
           Freitag                                
             8:00 -13:00 Uhr    
 
 

                             

 
                                                           
            

         

 

Die vom Zweckverband Wasser/ 
Abwasser Mittleres Elstertal (ZVME) 
mit der Abschlussprüfung für das 
Wirtschaftsjahr 2017 beauftragte 
BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft Erfurt hat ihre Arbeit abge-
schlossen. 
Die Ergebnisse hat die Gesellschaft 
in einem Bericht vom 7. September 
2018 zusammengefasst, in dem sie 
die Prüfung des Jahresabschlusses 
und den Lagebericht des ZVME 
entsprechend dokumentiert.  
Sie hat dem Jahresabschluss 2017 
einen uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt. 
In ihrer Verbandsversammlung am 
22. Oktober 2018 haben die Mitglie-
der den Jahresabschluss 2017 ein-
stimmig festgestellt. Dem Verbands-
vorsitzenden sowie dem Geschäfts-
leiter des ZVME erteilte die ZVME-
Verbandsversammlung für das Wirt-
schaftsjahr 2017 Entlastung.  
Es wurde festgestellt, dass die Fol-
geprobleme, die aus der Aufhebung 
der privaten Betriebsführung resul-
tieren, weiter bewältigt werden. Da-
mit bewegt sich der ZVME nun wie-
der in den gesetzlich vorgegebenen 
Fristen für den Jahresabschluss. 
Die umfänglichen überplanmäßigen 

Gewinne sind übrigens auf verzö-
gerte Baumaßnahmen zurückzufüh-
ren. Sie sind nun in die allgemeine 
Rücklage zur Finanzierung der In-
vestitionen eingestellt. Damit wird 
weiterhin der Pfad zur Absenkung 
der Verschuldung fortgesetzt. 
Ebenfalls beschlossen hat die Ver-
bandsversammlung in ihrer Oktober-

Sitzung, dass der Gewinn im Be-
triebszweig Wasser in Höhe von 
2.768.989,30 Euro in die allgemeine 
Rücklage gestellt wird.  
Gleiches gilt für den Gewinn in Höhe 
von 3.173.476,13 Euro im Betriebs-
zweig Abwasser.  
Der konsolidierte Gewinn  beträgt 
also 5.942.465,43 Euro. 

Uneingeschränkter Bestätigungsvermerk 
ZVME-Verbandsversammlung: Jahresabschluss 2017 einstimmig festgestellt 

Alle, die mit dem Auto fahren, wer-
den es sicherlich kennen: Nicht nur 
in Nebenstraßen ist ein "glattes Rol-
len" durch eingesunkene Schacht-
abdeckungen fast unmöglich. Man-
che Autofahrer bahnen sich in Sla-
lomfahrten den Weg zwischen den 
Gusseisen-Beton-Deckeln. Deshalb 

beauftrage der Zweckverband Was-
ser/Abwasser Mittleres Elstertal 
(ZVME) die HV Kommunaltechnik 
GmbH mit der Sanierung der Bau-
werke. So gab es auch in Große-
bersdorf Sanierungsbedarf. Dort hat 
der beauftragte Betrieb 13 der 
Gusseisen-Beton-Deckel wieder 
fachmännisch auf Niveau gebracht. 
Weil sich die Schachtabdeckungen 
vor allem im öffentlichen Straßen-
verkehrsbereich befinden, gab es im 
Vorfeld Abstimmungen mit dem 
Fachdienst Verkehr des Landkrei-
ses, damit trotz Bauarbeiten die 
Durchfahrt für Fahrzeuge gesichert 
war.  

Eingesunkene Schachtdeckel  
wieder auf Straßenniveau 

IHR GUTES RECHT !
Fiktive Abrechnung 
bei Kfz-Schaden  
 
Der Geschädigte soll nach einem Unfall 
nicht schlechter dastehen als vor dem Un-
fall, aber auch nicht besser.

Er hat die Hoheit über die Regulierung und 
deshalb ist er nicht verpflichtet, sein Fahr-
zeug reparieren zu lassen, sondern auch 
dazu berechtigt, nur den dazu notwendi-
gen Geldbetrag zu verlangen.

Die so genannte fiktive Abrechnung war als ich angefangen 
habe als Rechtsanwalt zu arbeiten äußerst lukrativ, denn sie 
ging damals vom Bruttobetrag aus. Auf Druck der Versicherun-
gen hat der Gesetzgeber geregelt, dass die Mehrwertsteuer  nur 
dann ersetzt wird, wenn sie tatsächlich anfällt.

Bei der fiktiven Abrechnung ist diese Steuer die erste Position, 
die gekürzt wird, man bekommt nur den Nettobetrag der Re-
paraturkosten ausbezahlt.

Eine weitere Größe, die bei der fiktiven Abrechnung eine Rolle 
spielt, ist der so genannte Wiederbeschaffungsaufwand, der 
sich berechnet aus den Wiederbeschaffungswert abzüglich 
des Restwertes des Fahrzeuges (hat das Fahrzeug einen Wie-
derbeschaffungswert von 10.000,00 € und einen Restwert von 
5.000,00 € beträgt der Wiederbeschaffungsaufwand 5.000,00 
€). Liegen die Reparaturkosten unter diesen 5.000,00 €, wird die 
Versicherung keinerlei Probleme machen und die Nettorepara-

turkosten bezahlen. Liegen Reparaturkosten aber über diesem 
Wiederbeschaffungsaufwand, also bei 6.000,00 €, so hat der 
Geschädigte den Anspruch auf die fiktiven Reparaturkosten nur, 
wenn er sein Fahrzeug noch mindestens 6 Monate weiter nutzt. 
Verkauft er sein Fahrzeug vorher, zum Beispiel zum Restwert, 
erfolgt die Abrechnung auf Grundlage des Wiederbeschaf-
fungsaufwandes. Er bekommt nur 5.000,00 € plus den Restwert 
von 5.000,00 €, insgesamt also den Wiederbeschaffungswert 
von 10.000,00 €.
Ein weiteres Problem bei der fiktiven Abrechnung ist die Mög-
lichkeit der Haftpflichtversicherung, den Geschädigten auf eine 
günstigere Reparaturmöglichkeit zu verweisen.
Die Haftpflichtversicherungen haben vielfach Verträge mit 
Werkstätten vor Ort, die zu erheblich günstigeren Konditio-
nen als die Sachverständigen sie in ihrem Gutachten schätzen, 
die Fahrzeuge reparieren. Hier im Umkreis gibt es eine solche 
Werkstatt zum Beispiel in Ronneburg.
Kann man nicht nachweisen, dass man sein Fahrzeug immer 
in seiner Markenwerkstatt repariert hat und ist die Werkstatt, 
auf die die Versicherung verweist, von der Qualität her nicht 
schlechter als eine andere Werkstatt, was nie der Fall ist, so 
kann die Versicherung auf die Kosten, die sie bei dieser von ihr 
vertraglich gebundenen Werkstatt bezahlen müsste, verweisen 
und dies sind oft über 1.000,00 € weniger.
Selbstverständlich stehe ich Ihnen gerne bei Detailfragen zur 
Schadensberechnung zur Verfügung und ich kann meine Emp-
fehlung nur wiederholen, bei einem Verkehrsunfall sofort zum 
Rechtsanwalt zu gehen, der im Übrigen von der gegnerischen 
Haftpflichtversicherung bezahlt wird.

Autor 
Rechtsanwalt
Thomas Jahn
Fachanwalt für 
Verkehrsrecht

Büro Weida: Neustädter Straße 25 · Telefon: 03 66 03 / 4 60 64 · Fax: 03 66 03 / 4 60 65 · E-Mail: weida@kanzlei-jahn.de
Büro Pößneck: Alexander-Puschkin-Straße 4 · Telefon 0 36 47 / 50 56 60 · E-Mail: poessneck@kanzlei-jahn.de

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel.: 03944 − 36160
www.wm-aw.de (Fa.)
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Verm. in Weida, Brüderstr. 7, 
1. gr. 4-R.-Whng. (16, 13, 13, 
10 m2), gr. Diele, 2 Bäder, kl. 
Abstellr., ca. 100 m2, 1. OG, 
KM 400,- €, BK-Vorausz. 
200,- €, Kaut. 2 KM. 
2. 3-R.-Whng. (16, 11, 10 m2), 
große Kü., Bad m. Fenster, 
großer Hobbyraum, ca. 
64 m2, KM 275,- €, BK-Vor-
ausz. 140,- €, Kaut. 2 KM. 
Tel. 0151/17069281

Junger Mann, 39, 1,81 m, 
NR, berufstätig, sucht 
sympathische Frau zw. 30 
u. 43 J. zum Aufbau einer 
Beziehung. 
Tel. 0152/58711240

Betreuerin nach § 87b sucht 
neuen Wirkungskreis, auch 
andere Tätigkeit, VZ, jahrel. 
Erfahrung. Zuschriften unter 
Chiffre 484 an „WW“, 
Burgstr. 10, 07570 Weida

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall- 
fahrzeuge. Tel. 036603/63250 
od. 0171/7349043 od. 
0170/5229628

Kleinanzeigen

WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

2-RAUM-WOHNUNG 4-RAUM-WOHNUNG 1-RAUM-WOHNUNG
BARRIEREFREIER ZUGANG
Seydelstraße 4 / 4. OG
Gera Lusan / 47,83 m²

FÜR FAMILIEN IDEAL!
Wiesestraße 218 / 3. OG
Gera Debschwitz / 71,4 m²

ZENTRALE INNENSTADTLAGE
Bielitzstraße 11 / 1. OG
Gera Stadtmitte / 42,64 m²

◼ Vollsanier t, Aufzug, Balkon mit Blick
  ins Grüne, Bad mit Großformat f liesen
   und Badewanne, Küche mit Fenster,
   separater Abstellraum

◼ In der Nähe: Stellplat z, Haltestelle 
 ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 246,32 € (zzgl. 114,79 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1980, 86 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Vollsanier t, Balkon mit Blick ins 
 Grüne, Küche mit Fenster, Tageslicht-

bad mit Badewanne und modernen 
Großformat f liesen, Bodenbelag in 
Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplat z, Schule, Kita,
  Einkaufsmöglichkeiten, Haltestelle 

ÖPNV, Fitnesscenter

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 369,14 € (zzgl. 153,51 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1960, 96,9 kWh/(m²a), E rdgas

◼ Bezugsfer t ig, geräumige helle Küche
   mit Fenster, großes Bad mit Dusche 
 und Waschmaschinenanschluss, 
 Wohn-/Schlafzimmer mit Raumteiler

◼ In der Nähe: Stellplat z, begrünter 
 Innenhof, Sorge/Marktplat z, 
 Einkaufsmöglichkeiten, Haupt- und 
 Busbahnhof, Hofwiesenpark

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 251,58 € (zzgl. 98,07 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1938, 95 kWh/(m²a), E rdgas

Familientag
Jeden Sonntag in der Gaststube 

„Zur Altstadt“
Mittagstisch von 11.00 - 14.00 Uhr

Thüringer Hausmannskost
Für Kinder gratis: 

1 Kloß mit Soße + 1 Getränk
Putenrollbraten mit Klößen 8,50 €
Rinderroulade mit Klößen 9,80 €
Sauerbraten mit Klößen 8,80 €
u.v.m. Karpfen

mit Wurzelgemüse, 
Original Thüringer Klößen  
     und brauner Butter

       Tel. 03 66 03 / 4 25 77

l Fassadensanierung
l Vollwärmeschutz
l Neu-, Um- und Ausbau
l Putz und Maurerarbeiten

Bauen – Sanieren – Modernisieren
Wiedenstraße 1
07570 Weida/Thür.

Mobil:  0171 8552230
Telefon: 036603 / 60114
Telefax: 036603 / 60115
info@maurermeister-reinhardt.de
www.maurermeister-reinhardt.deUG (haftungsbeschränkt)

l Horizontalsperren (Injektage)

l Trockenbau
l Bautrocknung
l Wasserschadensanierung

j Speisekartoffeln – Kleingebinde 
 (fest-, mehlig und vorwiegend festkochend)

j Speisekartoffeln – Übergrößen im 10 kg Sack

j Biokartoffeln – Kleingebinde festkochend

j Biozwiebeln – Kleingebinde

j Zwiebeln – gelb und rot Kleingebinde 

j Kartoffeln 12,5 kg Sack, ungewaschen
 festkochend, vorwiegend festkochend und rotschalig 

j Futterkartoffeln im 25 kg Sack

j Futtermöhren im 20 kg Sack 
 (solange Vorrat reicht)

Wir sind für Sie da: 
Montag - Freitag:  8.00 - 17.00 Uhr
Samstag:   8.00 - 11.30 Uhr

IHR Fachmann für Kartoffeln und Zwiebeln
SOLANUM GmbH
Kartoffellagerhaus
Am Bahnhof 12
07570 Niederpöllnitz
Telefon: 03 66 07 / 25 01

Hausmeisterdienste 
Kurierdienst

Hans-Jürgen John
Tel.: 036603 / 4 18 33

Mobil: 0171 / 6 70 86 47
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UHD/LED TV      |      TELEKOMMUNIKATION      |      PC/MULTIMEDIA      |      ELEKTRO-HAUSGERÄTE

07570 Weida, Markt 8, Tel. 036603 42357, www.radio-kaestner.de

Kästner

„Service
vor Ort –
fair und 
kompetent!“

Futtermittelverkauf vom Hase bis zum Rind
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weidaer Str. 3 · 07570 Wünschendorf · Telefon: 03 66 03 / 8 82 23
Montag 6.30 Uhr bis 13.30 Uhr, Dienstag bis Freitag 6.30 Uhr bis 16.00 Uhr

25 kg Sonnenblumenkerne
für 19,00 € 

25 kg Futter-Mix  
(jeweils 1/3 Weizen, Gerste, Hafer 
gequetscht)              für    9,00 €

07589 Lederhose · Hauptstr. 10
Telefon: 03 66 04 / 26 63

Öffnungszeiten: 
Die. - So. von 11.00 - 14.00 und 17.00 - 22.00 Uhr

Montag Ruhetag

• täglich Mittagstisch und Abendbrot 
• kalt/warmes Buffet

• hausgebackener Kuchen
• Ausrichten von Familienfeiern aller Art
• 1. + 3. Wochenende im Monat Karpfen
Anfahrt von Weida über Gewerbegebiet Hopfenberg oder Neuensorga.

Einladung zum Adventsnachmittag
am Sonntag, dem 02.12.2018
Wir laden recht herzlich zum Advents-
nachmittag am 1. Advent in das Dorfzen-
trum nach Niederpöllnitz ein. 
Im und um das Kulturhaus werden ab 
14:30 Uhr kulturelle Darbietungen unse-
res Kindergartens, des Posaunenchores 
und des Männerchores Niederpöllnitz 
geboten. Es gibt einen „Wissentest“. 
Die Heimatstube ist geöffnet und bietet für die Kinder Weihnachts-
basteleien an. 
Für das leibliche Wohl sorgen der Feuerwehrverein, die Volleybal-
ler unseres Sportvereins und der Verein „Freunde des Kultur- und 
Vereinshauses Niederpöllnitz“.
Für unsere Kleinsten kommt der Weihnachtsmann.

Klaus-Dieter Vogel
Ortsteilbürgermeister Niederpöllnitz/Birkigt

Lieben Sie romantische Höhepunkte?
Einen zauberhaften Moment im Leben? 

Der Eröffnungstanz ist einer der romantischsten Höhepunkte einer 
Hochzeit. Er bietet die Möglichkeit für wunderschöne Hochzeits-
fotos. Und der Hochzeitstanz bildet den perfekten Übergang vom 
festlichen Teil der Hochzeit − zum ausgelassenen Teil mit wilder 
Party. Klingt super? Naja, zumindest in der Theorie … 
In Wahrheit fürchten sich viele Brautpaare vor ihrem Hochzeitstanz 
und möchten ihn schnell hinter sich bringen.

Elisabeth Lorber (Choreographin) und Doreen Querengässner (Pho-
tographin) aus Weida machen diesen Moment jedoch zu einem 
unvergesslichen Ereignis. Frau Lorber: „Es muss nicht immer ein 
klassischer Walzer sein, eine lustige, wirkungsvolle Choreographie 
kann sehr viel Freude bereiten, so habe ich dies bereits, wie mit den 
Paaren auf dem Foto zu sehen, vollzogen. Solche Momente werden 
ewig in Erinnerung bleiben, dazu noch wenn sie fotographisch fest-
gehalten werden. Auch weiterhin wollen wir aktiv Brautpaare un-
terstützen und freuen uns über jede Anfrage.“ (Tel.: 0151/50675600)
 

Staffelsieger Oberliga Damen 50
Offiziell wurde die Freiluftsaison mit unseren Abschlussturnier im Oktober beendet. 
Die ungewöhnlichen Wetterbedingungen ließen eine Nutzung der Tennisanlage bis 
weit in den November hinein zu.
Auch aus sportlicher Sicht war das Jahr 2018 für den Club ein erfolgreiches Jahr. So 
gratulieren wir unserer „Damenmannschaft Oberliga 50“ zum Staffelsieg der Thü-
ringer Oberliga. Die Weidaer Damen konnten sich gegen traditionell starke Thüringer 

Clubs als Staffelsieger behaupten. Ein sportlicher Erfolg, auf den unsere Damenmannschaft mit Stolz 
zurückblicken kann. Die 1. und 2. Damenmannschaft 40 konnten sich in ihrer Spielklasse (Thüringer 
Oberliga und Bezirksliga) sicher behaupten und schlossen die Wertung im Mittelfeld ab. Die Herren-
mannschaft des Clubs beteiligte sich in der Kreisklasse Ost des Thüringer Tennisverbandes. Großen 
Erfolg feierten auch die Kinder und Jugendlichen des Clubs bei den Kreisjugendspielen im Frühsommer. 
Die Saison 2018 wurde mit der Clubmeisterschaft abgeschlossen. Ermittelt wurden das beste Mixed 
Doppel, Doppelmeister der Damen und Herren, sowie die Damen und Herren Einzelmeister.
Als Clubmeister setzten sich im Mixed Doppel: Birgit Bachmann mit Klaus Smiskol; Doppel Damen: 
Silke Uhlstein mit Gabriele Hirschel; Doppel Herren: Anton Zeiler mit Frank Wanitschka; Einzel 
Damen: Kerstin Geyer; Einzel Herren: Ronny Goetze durch.
Zusätzlich zu Clubmeisterschaften 
und Punktspielen wurden auf unse-
rer Tennisanlage weitere Turniere 
ausgetragen. So fand unter reger 
Beteiligung der im Club spielen-
den Kinder und Jugendlichen im 
Juni das Schleifchenturnier, statt. 
Ebenfalls im Juni wurden das 
Mixed Doppelturnier „Honda Cup“  
und im August der „Allianzcup“ 
ausgetragen. 
Wir bedanken uns bei den Schirm-
herren der Turniere Daniel Wirbs 
vom W&H Honda Autohaus und 
Nico Reichenbach von der Allianz 
Hauptvertretung in Weida für ihre Unterstützung zur Durchführung der sportlichen Veranstaltungen. 
Der Vorstand bedankt sich bei allen Mitgliedern, die durch ihr persönliches Engagement und unzählige 
Arbeitsstunden auf der Tennisanlage ein lebhaftes Clubleben ermöglicht haben. Ebenso bedanken 
wir uns bei allen Sponsoren. Der Vorstand     

Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Hondacup 2018
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Mühlweg 8
OT Hohenölsen 
07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 60 75 50 
E-Mail: info@gutshofwurst.de

• täglich wechselndes Angebot

• Frühstücks- und Mittagsangebote

... frisch vom Gutshof

Werksverkauf -> in Ihrem Fleischerfachgeschäft
Mo. – Do. 8.00 – 17.00 Uhr, Fr. 8.00 – 18.00 Uhr

Imbiss -> Mittagstisch: Mo. – Fr. 11.00 – 14.00 Uhr

Unser gesamtes Angebot finden Sie auch auf 
www.gutshofwurst.de !

TAXIBETRIEB A. Tennhardt
Tel.: 03 66 03 / 2 51 63

Ihr Taxi für Weida und Umgebung

• Taxifahrten nah und fern bis 8 Personen
• Dialyse und Krankenfahrten für alle 
 Kassen u. BG
• Flughafentransfer

Ein grusliger Tag in der Kita „Löwenzahn“
Am Montag, 29.10.18, spukte es in unserer Einrichtung. Durch 
alle Räume wuselten kleine Hexen, Vampire, Geister und andere 
Gestalten.
Es war Halloween und unsere Kinder erschienen in den schönsten 
Kostümen. Mit Spiel, Spaß und Musik vertrieben wir die bösen 
Geister.
Beim gemeinsamen Frühstück 
wurde der ein oder anderen 
schaurigen Gemüse- und Obst-
platte sowie liebevoll gestaltetem 
Fingerfood und belegten Broten 
im Halloween-Style der Garaus 
gemacht.

Dies alles war nur durch die hilfreiche Unterstützung und Vorbe-
reitung unserer Eltern möglich, bei denen wir uns auf diesem Wege 
ganz herzlich bedanken möchten.

Die Kinder und Erzieherinnen aus dem
„Löwenzahnhaus“ in Steinsdorf

Kindertagesstätte „Löwenzahn“ wird überrascht!
Auch in diesem Jahr wurde wieder an die Kinder der Kita „Lö-
wenzahn“ gedacht.
Beim diesjährigen Stoppelcross stellte der Jugendclub-Chef, Felix 
Prüfer, eine Kasse bereit und sorgte für einen Spendenaufruf.
Schon zur Tradition geworden, überbrachte er das Geld der Leiterin 
der Einrichtung, welche sich natürlich riesig freute, da man den 
Kindern damit wieder einen großen Wunsch erfüllen kann.
Es ist schön zu sehen, dass man nach vielen Jahren immer noch 
den Kontakt zur Kita pflegt, denn Felix war selbst einmal als Kind 
in unserer Einrichtung.
Wir bedanken uns daher nochmals für die gelungene Überraschung.

Ines Schreiter und das Team der Kita „Löwenzahn“

SCHLEICHER GbR
Gräfenbrücker Straße 1 c · 07570 Weida
Telefon 03 66 03 / 6 32 50 · Telefax 03 66 03 / 4 35 88
www.boschschleicher.de
bosch-car-service.schleicher@t-online.de

• Car-Service • Kfz-Elektrik + Mechanik 
• Unfallinstandsetzung

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO ...
An- und Verkauf von Fahrzeugen

EINE WERKSTATT ... ALLE MARKEN

JETZT NEU:
Getriebeölwechsel und Getriebespülung 

für Schalt- und Automatikgetriebe
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Ameisenreporter berichten: 
„Ich geh’ mit meiner Laterne ...“

Kleine Lichtlein in der Nacht – das waren die „Ameisenzwerge“!
Was hast du denn gedacht?
Am Montag, dem 5. November, sind die Kleinsten der Kita „Amei-
senburg“ mit ihren Erzieherinnen und hübsch gebastelten Laternen 
eine kleine Runde gelaufen.
Bereits um 7.00 Uhr in der Frühe standen alle Kinder voller Auf-
regung und Erwartungen im Garten der Einrichtung. 

Hier kam unser beliebter „Ameisenbus“ zum Einsatz, so konnten 
selbst die Jüngsten das Geschehen verfolgen. Stolz trugen die älteren 
Kinder ihre Laternen durch die Dunkelheit. Dieser kleine Ausflug 
in den frühen Morgenstunden ließ uns das Frühstück gleich doppelt 
so gut schmecken. 

Bis bald eure Ameisenzwerge!

RALF PRÜFER

Schuh-Petters GmbH 
07545 Gera | Berliner Str. 136 
Telefon 0365. 83 32 50  
info@schuh-petters.de 
www.schuh-petters.de

DIABETES?
Mit unserem Wissen rund um den diabetischen Fuß  
helfen wir Ihnen mit maßgefertigter Versorgung,  
die Ihre tägliche Lebensqualität verbessert.  
Damit Sie sicher im Leben stehen. Fragen Sie uns. 

Am Pöllnitzbach 6, 07570 Harth-Pöllnitz
Tel: 036607/209567, Fax: 036607/209565, Funk: 0151/28405235

Öffnungszeiten: 
Mo-Do von 08:00 – 15:45 Uhr und Freitag von 08:00 – 14:30 Uhr
www.boettcher-umzuege.de, E-Mail: info@boettcher-umzuege.de

Poststraße 6
07570 Wünschendorf
Tel.: 03 66 03 / 8 82 96
WhatsApp: 0170 / 1 84 49 46

www.haarstudio-model.info

Neu bei uns im Team:

Michelle 
Richter

Terminvereinbarungen ab sofort 
möglich!

Öffnungszeiten:
Mo. 10 – 16 Uhr
Di. – Fr.   8 – 18 Uhr
Sa.     8 – 12 Uhr

18.11.2018
Volkstrauertag

25.11.2018
Totensonntag
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Ehrenpräsident des FC Thüringen Weida 
feiert runden Geburtstag
Helge Reichenbach wird Siebzig

Am 9. November feierte der Ehrenpräsident des FC Thüringen 
Weida, Helge Reichenbach, seinen 70. Geburtstag. Er war über 
viele Jahre Spieler der BSG Fortschritt Weida und am Aufstieg der 
Mannschaft in der Saison 1975/76 in die zweithöchste Spielklasse 
der DDR beteiligt. In der DDR-Liga bestritt er 37 Spiele und schoss 
als eisenharter Verteidiger auch ein Tor. Im Spieljahr 1976/77 war 

er auf dem schneebedeckten Ausweichplatz in Hermsdorf zum 1:1 erfolgreich, was gleichzeitig der 
Endstand war. Danach arbeitete er als Trainer der 2. Männermannschaft in der Bezirksklasse.
Im Jahre 1990 kehrte Weida zum ursprünglichen Namen FC Thüringen zurück. 
Bald wurde Helge Reichenbach Präsident. Durch seine hervorragenden Kontakte zu den Sponsoren 
schaffte er die Voraussetzungen für stabile finanzielle Verhältnisse im Verein. Es stellten sich nun 
auch wieder sportliche Erfolge ein. Unter Trainer Gerd Struppert schaffte der FC Thüringen Weida 
im Jahre 1993 als Meister der Bezirksliga Gera den Aufstieg in Thüringens höchste Spielklasse, die 
Landesliga. Nach vier Jahren Zugehörigkeit und dem Abstieg 1997 in die Landesklasse gelang dem 
Präsidenten mit der Verpflichtung von Spielertrainer Heiko Weber ein Glücksgriff. Im Jahre 2002 
stieg Weida mit Weber erneut in die Verbandsliga auf und erreichte mit Platz 4 in der Saison 2002/03 
die bisher beste Platzierung. Als in Thüringen noch richtiger Hallenfußball gespielt wurde, gelang 
den Weidaern ein besonderer Coup. Der FC Thüringen wurde zweimal Thüringer Hallenmeister.
Mit dem Gewinn der Staffelmeisterschaft in der Landesklasse 2012 konnte Weida einen weiteren 
großen Erfolg verbuchen. Seit dem Durchmarsch von der Kreisoberliga in die Landesliga unter dem 
jetzigen Trainer Thomas Wirth ist der FC Thüringen wieder in Thüringens höchster Spielklasse an-
gekommen. Helge Reichenbach hat einen Riesenanteil daran, dass die Kleinstadt Weida in der Saison 
2018/19 nun schon das 14. Spieljahr in der Landesliga absolviert.
Beruflich war Helge Reichenbach Generalvertreter der Allianz Versicherungsagentur, ein Job, der 
eigentlich keine ehrenamtliche Arbeit zulässt, aber seinem geliebten Fußball widmete er große Teile 
seiner Freizeit. Gesundheitliche Probleme zwangen ihn, den Vorsitz beim FC Thüringen abzugeben. Er 
arbeitete aber weiter in verantwortlicher Form mit und behielt immer den äußerst wichtigen Kontakt 
zu den Sponsoren im Auge, ohne den in der heutigen Zeit kein höherklassiger Fußball mehr möglich 
ist. Auch für die Probleme der Spieler hatte er stets ein offenes Ohr. Für seine hervorragende ehren-
amtliche Arbeit wurde Helge Reichenbach mehrfach ausgezeichnet, er war sogar Mitglied im Club 
der 100. Von seinem Verein wurde er zum  Ehrenpräsidenten ernannt.
Der FC Thüringen Weida wünscht dem Jubilar alles Gute und eine stabile Gesundheit. Der Verein 
bedankt sich herzlich für die geleistete umfangreiche Arbeit und wünscht seinem Ehrenpräsidenten 
noch viele schöne Jahre im Kreise seiner Familie und viel Spaß bei den Spielen seiner Mannschaft 
auf dem Roten Hügel.

Volker Georgius

Drei Gegentreffer nach Weidaer Führung
Gutklassiges Spiel mit beiderseits vielen Tormöglichkeiten

ZFC Meuselwitz II – SG FC Thüringen Weida	 3:1 (0:0)
Nach sieben Punkten aus den letzten drei Spielen musste die SG Weida/Wünschendorf in Meuselwitz 
wieder eine Niederlage hinnehmen. Beim Tabellenvierten ZFC Meuselwitz II entwickelte sich auf 
dem zweiten Rasenplatz der Blue Chip-Arena ein gutklassiges und beiderseits chancenreiches Spiel. 
Schon nach 30 Sekunden eine Topchance für den Gastgeber. Christoph Haase im Weidaer Tor verhin-
derte bei Starkes Schuss mit guter Parade die Meuselwitzer Führung. Dann köpfte Wegner nach Flanke 
von Bartsch neben das Weidaer Tor. Danach erarbeitete sich auch Weida Tormöglichkeiten. Gerolds 
Freistoß wurde zur Ecke abgewehrt. Dann scheiterte Urban an Torwart Geenen, Gerolds Nachschuss 
blockten die Meuselwitzer, den nächsten Weidaer Versuch holte Geenen aus dem bedrohten Eck. Nick 
Pohland köpfte aus wenigen Metern nach Seibts Flanke am Tor vorbei, eine Riesenmöglichkeit. Gerold 
scheiterte aus Nahdistanz am Meuselwitzer Keeper. Haase musste gegen Beiersdorf, Leihgabe von RB 
Leipzig, retten. Tim Urban gelang nach Solo der Abschluss nicht. Kapitän Wegner zog nach Starkes 
Hackenablage aus 20 Metern ab, aber Haase konnte klären. Pohland verpasste Gerolds Flanke nur 
knapp. Die letzte Großchance der 1. Halbzeit vergab Beiersdorf für den ZFC, der über das Tor schoss. 
Ein leistungsgerechtes Unentschieden zur Pause, aber es hätte statt 0:0 mindestens 2:2 stehen müssen.
Weida startete gut in den 2. Durchgang, in dem es turbulent wurde und auch die Tore fielen. Urban 
schoss am langen Eck vorbei und erzielte wenig später ein Abseitstor. Wegner zielte aus guter Position 
über das Weidaer Tor. Eine erneute Seibt-Flanke jagte Pohland aus spitzem Winkel am Kasten vorbei. 
Die Weidaer Führung entsprang aus einer der von Trainer Wirth geforderten kurzen Ecken. Seibt 
und Metzner führten aus, Tobias Metzner schoss von Linksaußen auf den Kasten, der Ball schlug im 
langen Eck ein. Tim Urban war wohl noch mit der Fußspitze am Ball, deshalb wurde der Treffer ihm 
gutgeschrieben. Aber wie schon mehrfach in dieser Saison hielt die Weidaer Führung nicht lange. 
Ein Ballverlust an der Seitenauslinie gestattete Meuselwitz einen schnellen Angriff. Starke legte auf 
den gerade eingewechselten und in der Mitte mitgelaufenen Jasper Hoffmann ab, der mit seiner ersten 
Ballberührung ausglich. 
Meuselwitz bekam nun Oberwasser und drehte die Partie schnell.Drei Minuten nach dem 1:1 gelang 
Maik Wegner mit platziertem Flachschuss von der Strafraumgrenze das 2:1 für den Platzbesitzer. 
Hoffmanns nächsten Schuss wehrte Haase ab. Der nächste Kopfball von Pohland nach erneuter Flanke 
von Seibt verfehlte wiederum das Tor. In der Schlussphase, als Weida alles nach vorn warf, gar noch 
das 3:1 durch einen noch abgefälschten Freistoß von Pitschel.
Weida verlor eine Begegnung auf Augenhöhe, weil man fast sofort nach der Führung den Ausgleich 
hinnehmen musste und weil die Osterburgstädter eine ganze Reihe guter Tormöglichkeiten nicht 
verwerten konnten. Damit fiel der FC Thüringen in der äußerst engen Tabelle auf Platz 12 zurück. 
Da die Anzahl der Absteiger nicht bekannt ist, sollte am kommenden Sonnabend gegen Weimar 
gepunktet werden, um ein weiteres Abrutschen zu verhindern.
ZFC II: Geenen; Schmidt, Oehler, Gentzsch, Schwarzer (61. May), Wegner, Bartsch, Beiersdorf (65. 
Hoffmann), Starke (84. Strobl), Pitschel, Schirmer
Weida: Haase, Henze, Schumann, Raffel, Schumacher, Leutloff, Gerold (71. Hörnig), Metzner (83. 
Zinke), Seibt, Nick Pohland, Urban
Torfolge: 0:1 Urban (58.); 1:1 Hoffmann (66.); 2:1 Wegner (69.); 3:1 Pitschel (88.)
Schiedsrichterin: Anne-Kathrin Steudemann (Gera), Zuschauer: 90

Weida, den 11.11.2018 – Volker Georgius

Markt 17 · Weida · Tel.: 4 60 50 · E-Mail: maier@juwelier-weida.de
www.juwelier-weida.de

NEU BEI UNS NEU BEI UNS

Betreutes Wohnen
„Zum Goldenen Ring“ Weida

Telefon: 03 66 03 / 24 63 00
www.betreutes-wohnen-weida.de

• Betreuung im Haus
• Fahr- und Begleitservice

• 24-Stunden-Hausnotruf
• Pflege im Haus

Premierenfieber in Torgau
14 Paitzdorfer Bogenschützen holten sich eine erste Standortbe-
stimmung in der noch jungen Hallensaison beim bestens organi-
sierten Torgauer Hallenturnier. Für gleich acht Starter war es der 
erste Hallenwettkampf ihrer teils noch jungen Schützenzeit.  In 
der Compoundklasse der Herren siegte Michael Hofmann mit 563 
Ringen bei guter Konkurrenz und stellte ebenso eine neue Ver-
einsbestleistung auf wie der Zweitplatzierte der MÜ45 Compound 
Dirk Dein (478). Linda Charlotte Mentzel gewann mit 505 Ringen 
in der WU17 vor Vereinskameradin Anna Lena Dein (425). Beide 
Mädchen setzten ihre letzten Trainingsfortschritte gut im Wett-
kampf um. Bei den Jagdbogenschützen der MÜ45 hinterließen die 
Neulinge Lutz Jäckel mit 460 Ringen (Pl. 2 und Vereinsrekord) und 
Frank Körner mit 413 Ringen (Pl. 5) erste gute Duftmarken. Frank 
Klöppel belegte Rang 6. Weitere Medaillen gingen an Heiko Dalibor 
(2. MÜ55) und André Lütge (1. Mä). Die wettkampferfahrenere 
Renée Körner (1. Platz WU14) schoss erstmals auf die kleineren 
Scheiben und erreichte 244 Ringe. Für die anderen Kinder ging es 
darum, erstmals Hallenluft zu schnuppern, was sie mit durchaus 
schon beachtlichen Resultaten gut meisterten: Moritz Klöppel (1. 
MU14, 249 R.), Leon Sachs  (2. MU12, 303 R.), Hannes Franzke 
(3. MU12, 265 R.) und die erst neunjährige Hanna Wolf (1. WU10, 
256 R.) nahmen allesamt eine Medaille mit nach Hause. 

Eine Woche zuvor hatte Stella Kratochwill im sächsischen Freital 
eine tolle Leistung in der WU10 Jagdbogen aufgestellt und 373 Rin-
ge geschossen, Platz 1. Stephanie und Stefan Kratochwill belegten 
jeweils Rang 6 in ihren Erwachsenenklassen.
André Lütge – BSV Paitzdorf/Abt.Bogenschießen
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KRÄUTERHOF 
Sänger 

Hofladen & Café
geöffnet: 
DO − SA  

14 − 17 Uhr
Sonntags geschlossen! 

Wetzdorf 8
kraeuter-saenger@web.de 
www.kräuterhof-sänger.de

„Macht hoch die Tür“ − Adventskonzert im 
Kloster Mildenfurth mit dem Echo-Ensemble

Einer langen Tradition folgend lädt der Arbeitskreis Kunst und 
Kultur am Sonntag, 16.12.2018, 17 Uhr zum Adventskonzert in 
das Kloster Mildenfurth ein.
Das Männerchorensemble „echo“ singt Werke von Praetorius, Bach, 
Händel und traditionelle Advents-und Weihnachtslieder.

Das Ensemble besteht aus fünf ehemaligen Sängern des Dresdener 
Kreuzchores.
Trotz des jungen Alters war es bereits in zahlreichen Tourneen und 
Konzerten in ganz Deutschland zu erleben. So traten sie u.a. als Gast 
im Großen Saal der Hamburger Elbphilharmonie, in der Berliner 
Philharmonie und in der Dresdener Kreuzkirche auf.
Von Klassik bis Pop wissen die jungen Künstler ihr Publikum zu be-
geistern und besingen mit geistlichen Motetten und unterhaltsamen 
Gala-Programmen große Säle und Kirchen, aber auch historische 
Kleinode auf dem Lande.
Im MDR-Fernsehen eröffnete das Echo-Ensemble bereits mehrfach 
mit der Nationalhymne die Liveübertragung bedeutender Box-
kämpfe.
Wegen der zu erwartenden großen Nachfrage wird eine Kartenbe-
stellung unter 036603/88276 empfohlen.

Joachim Bauer

Weida im 1. Weltkrieg
Teil II − Fortsetzung und Schluss

Kritische Stimmen gegen den Krieg waren auch in unserer Stadt zu hören. 

Bis zum Kriegsende wurde in den „Heimatglocken“ der gefallenen Weidaer gedacht. In über 350 
Kurzbiographien konnten die Leser die steigende Zahl der Opfer verfolgen. Die Nachrichten über 
Verwundungen und Vermisste nahmen von Monat zu Monat zu. Neben der ernsten Versorgungslage 
in der Heimat häuften sich die kritischen Berichte der Fronturlauber. Um die Moral in Weida nicht 
zu gefährden, wurde in Publikationen versucht, die Tatschen zu verharmlosen. Wer zwischen den 
Zeilen gelesen hat, konnte sich den weiteren Verlauf des politischen Geschehen in Deutschland schon 
zusammenreimen. 

Wie unsere Stadt das Kriegsende erlebt hat. 
Eine große Umwälzung hat sich in den Novembertagen vollzogen. Am 11. November 1918 wurde 
der Waffenstillstand geschlossen. In Deutschland hatten der Kaiser und die Landesfürsten abgedankt. 
Aus dem Kaiserreich ist eine Republik geworden. 
Auch in Weida hat der Machtwechsel einige Wellen geschlagen. Am 11. November feierten die Ar-
beiter in den Betrieben. Auf dem Schützenplatz wurde ein Arbeiter-und Soldatenrat gewählt. Dieser 
hat die Stadtverwaltung kontrolliert. Ein Umzug durch die Stadt wurde veranstaltet. Auf dem Rathaus 
und Postamt, Osterburg und Zollamt wehten die roten Fahnen. Im allgemeinen blieb die Lage in Wei-
da ruhig. In den Betrieben wurde nun der 8-Stundentag eingeführt und weitergearbeitet. Regelmäßig 
wurden Volksversammlungen durchgeführt und über die aktuelle Lage informiert.  

Aus der Geschichte der Stadt Weida
Dieser Artikel ist ein Abdruck aus der Reihe „Die Osterburg“ Nr. 24 vom Februar 1999 

von Herrn H.-D. Knoll.

Gerüchte! Gerüchte! 
Man kann damit rechnen, dass alsbald eine erhöhte Erzeugung und Verbreitung schlimmer Ge-
rüchte einsetzt, wenn einmal in der Heimat die Verhältnisse besonders schwierig liegen, oder 
draußen im Felde nicht alles gut gegangen ist. Leider kommen derartige Gerüchte nicht nur aus 
dem Munde von solchen in der Heimat, sondern auch, und mir will manchmal fast scheinen noch 
mehr, von solchen, die von draußen auf Urlaub nach Hause kommen. Nach allen Erfahrungen 
kann man aber fast ausnahmslos sicher sein, was da erzählt wird, ist nicht wahr oder maßlos über-
trieben. Dieses gilt besonders für Berichte über kriegerische Ereignisse und über die Haltung und 
Zuverlässigkeit von Truppenteilen unseres Heeres. Denen aber, die gerne Gerüchte verbreiten, 
sei gesagt: 
–	 Wer immer gleich alles weiter erzählt, was er hört, ist ein altes Waschweib. 
–	 Wer es tut, um sich wichtig zu machen, ist ein armseliger Tropf. 
–	 Wer die Absicht verfolgt, Unruhe und Verwirrung zu erzeugen, ist ein Lump. 

Auszug Heimatglocken Sept. 1918 

Freude am Fahren

07973 Greiz | Geraer Straße 4 | Telefon: 03661 70400
07907 Schleiz | Greizer Straße 41 | Telefon: 03663 43440
Mail: kontakt.kuehnert@bmw-kuehnert.de

GmbH & Co. KG

bmw-kuehnert.de

DER NEUE BMW X5.
Ab 24. November bei uns.
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Unsere nächste Ausgabe 
erscheint am 1. Dezember 2018!

Redaktionsschluss für Ihre Anzeigen und Beiträge ist am Montag, dem 26. November 2018.

Weidaer Wochenblatt
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in 
Weida, Wünschendorf und Umgebung

Druckauflage: 9.173 Stück

Herausgeber: Emil Wüst & Söhne Weida
C. Wüst e.K. · Burgstr. 10 · 07570 Weida/Thür. 
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Nachdruck der von uns gestalteten und ge-
setzten Anzeigen sowie redaktioneller Beiträ-
ge (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher 
Genehmigung des Verlages!
Gerichtsstand Gera.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und 
Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch auf-
gegebener Anzeigen und Änderungen über-
nehmen wir keine Gewähr.
Kürzungen von Artikeln behalten wir uns vor.
Aufgrund unterschiedlicher Papierbeschaffen-
heit können im Zeitungsdruck Farbab-
weichungen auftreten, sodass wir für eine 
genaue Farbwiedergabe keine Garantie über-
nehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
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MEHR ENTDECKEN AUF: WWW.HONDA-GERA.DE

*1) 50% des Kaufpreises. *2) Ein Angebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Land-
straße 222-224, 60314 Frankfurt/Main. Anzahlung: 50% des Kaufpreises. 2. Hälfte 
(50%) Gesamtkreditbetrag. 35 Monate Zahlpause. Gesamtfahrleistung 45.000 Kilo-
meter. Effektiver Jahreszins 0,0%. Sollzins p.a. gebunden für die gesamte Laufzeit 
0,0%. Danach Begleichung des Restbetrags oder Finanzierung der Restsumme oder 
Rückgabe des Fahrzeugs (gemäß Rückkaufbedingungen). Gesamtbetrag entspricht 
dem Nettodarlehensbetrag. Angebot gültig für Privatkunden bis 30.11.2018. 

W und H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11
Tel.: 03 65 / 55 20 549 ∙ www.honda-gera.de
07580 Ronneburg ∙ Altenburger Straße 86
Tel.: 03 66 02 / 34 599 ∙ www.honda-ronneburg.de

HalbeHalbe 19.990 €
9.995 €

*1

Kraftstoffverbrauch „Honda Civic 1.0 VTEC TURBO Comfort“ in l/100 km: 
innerorts 5,9; außerorts 4,2; kombiniert 4,8. CO2-Emission in g/km: 110. (Alle 
Werte nach 1999/94/EG)

Sie zahlen nur 50% des Kaufpreises an (Anzahlung kann auch Ihr Gebrauchter sein) 
und fahren 3 Jahre lang kostenfrei – ohne Zinsen, ohne Raten. Danach können Sie 
sich entscheiden: den Rest zahlen, den Rest finanzieren oder Ihren Civic einfach zu-
rückgeben (gemäß Rückkaufbedingungen).2

Großer 
Hausflohmarkt
der Familie Stieghorst
am 24. November 2018

     10 bis 15 Uhr

im Gewerbegebiet 
Frießnitz

Hinter dem
Wachhügel 8

Telefon: 03 66 03 / 6 32 13

Geraer Str. / Leitergasse 1 · 07570 Weida

Telefon: 03 66 03 / 6 22 91

Adventskerzen
   Kalenderkerzen
      Räucherkerzen

Linola® Hautmilch
200 ml  12,95 € (100 ml 6,48 €)

       

Regines Imbiss
Bahnhofstr. 6 • 07570 Weida 

Samstag, 
1.12.18, ab 14 Uhr 
in der Bahnhofstraße 6 in Weida

Telefon: 
0171 / 9 40 23 41

Plätzchenmarkt 
mit leckeren selbstgebackenen Plätzchen. 

Unsere neue Spendenaktion
WEIHNACHTSBAUM der Träume, 
Wünsche und Hoffnungen
  

Glühwein, Kaffee 
  und Tee

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Von jeder verkauften 
Plätzchentüte spenden wir 0,50 € 
                 an soziale Projekte.

Thüringer Fleisch- u. Wurstwaren

Präsente und 
Geschenkideen 
für Weihnachten!

Qualität aus
Meisterhand
Markt 7 · 07570 Weida

Tel.: 03 66 03 / 6 16 31
Fax: 03 66 03 / 64 70 03


